
Im Grünen
wohnen die 

neuen Einwohner 
von Stössing.

Alle Wohnungen haben Balkone, Terrassen oder Gärten
Möglichkeit, mit den öf-
fentlichen Verkehrsmit-
teln nach Böheimkirchen 
oder St. Pölten zu gelan-
gen. Stössing weist weiters 
eine Vielzahl von Bildungs- 
und Freizeitmöglichkei-
ten auf. Ebenso laden die 
schönen Wander- und Rad-
wege zu Ausflügen in die 
Natur ein.

Weitere Infos erhalten 
Sie bei Frau Kremnitzmül-
ler, E-Mail: p.kremnitzmu-
eller@nbg.at, Tel. 02236/ 
405-256, www.nbg.at

In der Leutholdgasse 5B ent-
stehen bis 2022 elf Wohnun-
gen in Premiumausführung.

Wien-Donaustadt. Bei Glo-
rit geht es Schlag auf 
Schlag: Wiens mehrfach 
ausgezeichneter Premium-
bauträger feiert den Bau-

beginn für das nächste ex-
klusive Immobilienpro-
jekt. In der Leutholdgasse 
5B in bester Lage in Wien-
Donaustadt entstehen elf 
Eigentumswohnungen mit 
zwei bis vier Zimmern und 
Wohnflächen zwischen 58 

und 117 Quadratmetern. 
Die Fertigstellung ist im 
Frühjahr 2022 geplant.

„Die Nachfrage nach 
hochwertigem Wohnraum 
in den grünen Bezirken 
Wiens boomt. Ich freue 
mich sehr, dass wir Immo-
biliensuchenden auch mit 
unserem aktuellen Projekt 
in der Leutholdgasse ein 
wunderschönes Zuhause 
bieten können“, freut sich 
Glorit-Chef Stefan Messar.

 Info: www.glorit.at

Der Spatenstich fürs neue 
Glorit-Wohnprojekt.

Glorit feiert Spatenstich in Aspern

Elf exklusive Wohnungen 
entstehen direkt bei der U2

Moderne Gewerbeparks sorgen 
für Durchmischung der Nutzung

Peter Engert: 
Wenn wir was 
gelernt haben

Meinung. Das TwentyOne 
wird aus Gewerbebetrieben, 
Büros, Labors oder anderen 
medizinischen Einrichtun-
gen bestehen. Zusätzlich 
wird es ein Hotel und ein Stu-
dentenheim bzw. Serviced 
Apartments sowie Nahver-
sorger, Gastronomie und 
Freizeiteinrichtungen wie 
Fitnesscenter geben. Das al-
leine garantiert schon eine 
gesunde Durchmischung 
und Wechselwirkung mit 
der Umgebung, die nicht bei 
Dienstschluss endet, son-
dern auch nach den gewöhn-

lichen Arbeitszeiten stattfin-
det. Das TwentyOne soll alles 
bieten – Arbeiten, Leben und 
Lifestyle! Eine koordinierte 
Kommunikationsbasis für 
alle Betriebe (und auch de-
nen aus dem Umfeld, die sich 
anschließen möchten) mit 
modernen Kommunikati-
onsmitteln ermöglicht eine 
rasche und direkte Vernet-
zung aller Mieter/Kunden/
Mitarbeiter. Profitieren wer-
den nicht nur die Mieter im 
TwentyOne und die umlie-
genden Betriebe, sondern 
auch alle Bewohner der Regi-

on. Wenn die Be-
wohner die Synergieeffekte 
nutzen, ist das eine Bestäti-
gung eines erfolgreichen 
Modells. Der Erfolg eines Ge-
werbequartiers wird durch 
die Wechselwirkung mit 
den Nachbarn potenziert. 
Natürlich ist das unser Ziel 
mit dem TwentyOne.

Anton Bondi de Antoni
Immo-Ex-
perte An-
ton Bondi 
de Antoni.

Meinung. Die Auswirkun-
gen der Pandemie und der 
damit verbundenen Stö-
rungen des internationalen 
Handels haben wir alle 
wohl nicht kalkuliert. Bau-
stellen können nicht fertig-
gestellt werden, weil das 
Material fehlt. Rohstoff-
preise steigen in lichte Hö-
hen, es gibt Engpässe bei 
Elektrogeräten. Viele Ex-
perten sind ratlos. Eine 
Rückbesinnung auf mehr 
Regionalität nicht nur in 
Sonntagsreden, sondern in 
der Realität ist notwendig. 
Unsere Arbeitswelt hat sich 
verändert.

Homeoffice wird bleiben, 
selbst konservativste Mana-
ger akzeptieren, dass auch 
außerhalb der Büros gute 
Arbeit geleistet wird. Unse-
re Büros werden sich än-
dern, um den neuen Anfor-
derungen der Mitarbeiter 
gerecht zu werden. Es 
braucht mehr Kommunika-
tionsbereiche und weniger 
Kojen für konzentrierte 
Einzelarbeit. Flexible Ge-
bäude, die günstig ange-
passt werden können, ha-
ben hier einen Vorteil. Wir 
brauchen soziale Nachhal-
tigkeit in unseren Gebäu-

Direkt an der U2
entstehen in
bester Lage
neue Wohnungen.

mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln erreichbar. 
Eine Parzelle mit 50 m2 kos-
tet bis Ende Oktober 155 
Euro, und bei 100 m2 liegen 
die Kosten pro Saison bei 
254 Euro. Nähere Informa-
tionen unter +43 1 727 16 
1199 unter urbangarde-
ning@hafenwien.com

Start fürs „Urban Gardening“.

ÖGNI-Ge-
schäfts-
führer 
Peter 
Engert.

den, Klimaschutz allein ist 
nett, aber zu wenig. CO2-Re-
duktion ist wichtig, aber 
wenn wir auf die Menschen 
und ihr Wohlbefinden ver-
gessen, werden wir damit 
die Welt nicht retten.
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